
 
Bericht über die Mitgliederversammlung am 09. Oktober 2013 

Versammlungsniederschrift 

 

Der 1. Vorsitzende, Wolf Wieters, eröffnet die form- und fristgerecht einberufene 
Mitgliederversammlung (MV) um 20.00 Uhr. 

Zur Tagesordnung: 

1. Die Niederschrift über die Mitgliederversammlung vom 11.09.2013 (abgedruckt im Oktober-
‚Boten’)  wird genehmigt. 

2.  Es wird ein neues Mitglied in den Verein aufgenommen und herzlich begrüßt. 

3.  Kommunale Angelegenheiten 

a)  Luftfrachtzentrum  

Der Aufsichtsrat von Airport HH hat entschieden, dass das Luftfrachtzentrum von Anfang 2014 
an gebaut werden soll. Die Fertigstellung ist für Mitte 2015 geplant. Für die Stellplätze auf dem 
Holiday-Parkplatz P 8 sollen Ausgleichsflächen zur Verfügung gestellt werden. Herr Quaritsch, 
Leiter der Unternehmenskommunikation, hat eine weitere Info-Veranstaltung angeboten, da die 
einzelnen Bauphasen im Groben schon feststehen. 

Der Vorstand spricht sich dafür aus, das Angebot von Herrn Quaritsch anzunehmen. Es sollten 
verschiedene Themen behandelt werden, z.B. die Verkehrssituation während der Bauphasen. 
Später könnte dann eine Info-Veranstaltung für die Groß Borsteler Öffentlichkeit stattfinden. 

b)  ‚Kukuk‘ 2013/14 

Die beiden Organisatorinnen, Frau Jüngst und Frau Staske, haben ein 11 Veranstaltungen 
umfassendes Konzept unter dem Motto „Ein Streifzug durch die ganze Welt“ entwickelt. Die 
erste Veranstaltung findet am 25.10. statt, ein Workshop Improvisations-Theater. Wie in den 
Vorjahren werden auf einem demnächst ausliegenden Flyer alle Veranstaltungen aufgeführt 
und erläutert. 

c)  Ganztagsbetreuung (GBS) in der Carl-Götze-Schule (CGS) 

Herr Sund (Kita Brödermannsweg) schilderte auf der letzten Stadtteilkonferenz am 19.09.13 
den aktuellen Stand. Trotz der unerwartet hohen Zahl von 162 für die Nachmittagsbetreuung 
angemeldeten Kindern ist das Projekt relativ gut angelaufen. Wegen des guten KESS-Faktors 
(Kompetenzen und Einstellungen von Schülerinnen und Schülern) für Groß Borstel als 
bürgerlichem Stadtteil gilt ein Betreuungsschlüsssel  von 1 : 23 (1 Betreuer für 23 Schüler), für 
die es eine auskömmliche Finanzierung gibt, bei dem jedoch viele von den Eltern gewünschte 
Angebote nicht oder nur unter Erhöhung der Frequenzen bei anderen Kursen zu realisieren 
sind. Probleme bereitet auch der leergefegte Arbeitsmarkt für Erzieher. Nach jetzigem Stand 
sind mit der GBS 6 Erzieher in Teilzeit und 3 Sportvereine beschäftigt. Die Kooperation von 
Kita, Schule und Eltern wird insgesamt positiv eingeschätzt. 
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4.  Verschiedenes 

-    Bebauungsplan (BPl) GB 25 

Der Vorstand ist sich einig, dass nicht auf die öffentliche Auslegung des BPl gewartet werden 
sollte, weil es dann für Stellungnahmen zeitlich zu eng werden  könnte. Nach wie vor bestehen 
erhebliche Bedenken wegen der Anbindung an das Gelände, die ausschließlich über die Straße 
Kellerbleek erfolgen soll. Es werden erheblich Verkehrsbelastungen in den umliegenden 
Wohnstraßen (Brückwiesenstraße, Lokstedter Damm, Geesmoor, Brödermannsweg) erwartet. 
Der KV wird die Anwohner auf einer Veranstaltung am 22.10.2013, um 19 Uhr im 
Stavenhagenhaus informieren und ermuntern, ggf. in Stellungnahmen Bedenken und 
Anregungen zum BPl zu formulieren. 

- 3. Offener Nachmittag am 19.09.13 

Der Besuch war äußerst schwach, Kinder zur Betreuung mit Vorlesen, Malen oder Spielen gab 
es nicht. Sieben Helfer „betreuten“ drei erwachsene Gäste. Offensichtlich wird die Idee von 
Borsteler Bürgern nicht angenommen. Der Vorstand beschließt, die für das laufende Jahr 
geplanten Termine zu streichen. Für das kommende Jahr soll überlegt werden, ob und in 
welcher Form die Offenen Nachmittage fortgesetzt werden (z.B. zu einer anderen Uhrzeit). 

- Zentrale Erstaufnahme für Asylbewerber und Flüchtlinge in der Unterkunft Sportallee  
T. Matthes-Walk berichtet über die totale Überbelegung dieser Einrichtung. Es werden dringend 
Spenden von warmer Winterkleidung für Männer, Frauen und Kinder benötigt. Ebenso nötig 
sind Schuhe und Decken. Für den Transport bietet H. Springer ihre Unterstützung an.. 
T. Matthes-Walk berichtet außerdem: Ein katholischer Syrer, der mit mehreren 
Mohammedanern in einem sehr kleinen Zimmer der Einrichtung lebt, hat um Unterstützung 
gebeten. Er sucht übergangsweise ein Zimmer, um in Hamburg bleiben zu können. 

-    Borsteler Tafel 

W. Jäger informiert, dass auch bei der Borsteler Tafel am Jakob-Junker-Haus Kleiderspenden 
benötigt werden. Die Lagerkapazitäten seien allerdings begrenzt. 

- Ein Besucher berichtet von einem Rattenproblem im Bereich Klotzenmoor/Weg beim Jäger. Da 
Anwohner ihre Gartenabfälle nicht entsorgen, werden hier die Ratten angelockt. Die Polizei 
(Bürgernahe Beamte) hätten ihm geraten, sich an die Behörde zu wenden. W. Wieters rät, sich 
an die Schmutzhotline der Stadtreinigung zu wenden. 

- Es wird angefragt, ob es Neuigkeiten zum Ausbau des Nedderfelds gibt. 
Dies ist nicht der Fall. Mittelfristig wird es keine Verbreiterung der Straße geben. Im Zuge der 
Vergrößerung des Bauhauses sei aber ein Ausbau von der Kollaustraße bis zur Kellerbleek 
vorgesehen. 

 

Der 1. Vorsitzende beendet die Mitgliederversammlung um 20.35 Uhr. Im Anschluss entführt 
Cornelius Weber das Publikum mit seinem Filmbericht über die Reise mit dem Katamaran in die 
traumhafte Welt der Südsee.  

 
 
Hamburg, 10. Oktober 2013 
 
 
................................................................. .................................................... 
(Hannelore Kalla – 1. Schriftführerin)  ( Wolf Wieters 1.Vorsitzender) 


